
Vorstellung zur Kirchgemeinderatswahl 2022 
 

Mein Name ist André George, ich bin 51 Jahre alt, 
verheiratet und habe 2 erwachsene Töchter.  
Ich bin Architekt und arbeite in Rostock und Umgebung 
sowie im Pommerschen Evangelischen Kirchenkreis.  
 
Seit 1981 gehöre ich zur Heiligen-Geist-Gemeinde und 
ich bin seit 2004 Mitglied des Kirchgemeinderates.  
Die letzten beiden Jahre habe ich mein Amt ruhen 
lassen, da ich als Architekt den Auftrag für die 
Turmsanierung angenommen hatte.  
 
Mir persönlich liegt die Bewahrung und Förderung des 
Gemeindelebens am Herzen. Ich empfinde es positiv, 
dass in unserer Gemeinde alle Altersgruppen vertreten 

sind, wobei es besonders schön ist, dass wir eine im Altersdurchschnitt junge 
Kirchengemeinde mit vielen Kindern sind.  
Ebenso liegt mir auch die Bewahrung des „Gotteshauses“ und der Gemeindehäuser sehr am 
Herzen, weshalb ich im Bauausschuss sehr aktiv mitgearbeitet habe. Darüber hinaus war ich 
im Finanzausschuss aktiv. In den Sitzungen des Kirchengemeinderates ist es immer wieder 
herausfordernd, die anstehenden Aufgaben zu bewältigen und Entscheidungen im Sinne der 
Kirchengemeinde zu treffen.  
Ich möchte mich zukünftig weiterhin im Kirchengemeinderat einbringen und daran mitwirken, 
dass die anstehenden Aufgaben der Kirchengemeinde gut begleitet werden und so, das 
Gemeindeleben mit gestalten.  
 



 

 

Hallo, ich heiße Anna und bin 20 Jahre alt. Ich studiere seit 2 Jahren hier in Rostock 

Umweltingenieurwissenschaften. 

In unserer recht jungen Gemeinde möchte ich mich dafür einsetzen, dass gerade Jugendliche, Kinder 

und junge Erwachsene hier ihren Platz finden und sich wohlfühlen können. Außerdem ist mir ein 

Bewusstsein für den Klimawandel wichtig und ich wünsche mir, dass wir in unserer Gemeinde 

unseren Beitrag gegen diesen leisten. 



Anne Zöllick
Laurembergstr. 20
18059 Rostock                                                          

                                                                                                              

                                                                                                                    

Ich heiße Anne Zöllick, bin 58 Jahre alt, geschieden und habe zwei erwachsene Söhne.

Ich bin gelernte Hotelfachfrau und arbeite Vollzeit (Schichtdienst)  an der Rezeption.

Ich glaube ich bin Gemeindemitglied seit 2016.
 
Zu der Kandidatur bin ich gekommen wie die „heilige Jungfrau zum Kind“.

Ich möchte, dass die Heiligen Geist Gemeinde so eine offene und aktive Gemeinschaft bleibt
mit all ihren Angeboten für junge Familien, Mutter und Kind Kreis, Christenlehre, Konfirmanden
und Jugendarbeit, Musik und Chor Kreise, Senioren-Treffen und Ausfahrten, Freizeiten und Ferien
Fahrten.

Ich würde mir wünschen, dass wir uns als Kirchengemeinde Rostock und der Welt offen gegenüber
zeigen und alle mit offenen Armen und Herzen zu uns einladen.

Ich bin kein besonders gläubiger Mensch, mag aber die Atmosphäre in unserer Kirche, die 
Gemeinschaft, die Musik und ich habe das Gefühl, dass ich willkommen bin.

Vielen Dank.

 



Vorstellung Kirchgemeinderat Heiligen-Geist Rostock 

 

 

Mein Name ist Chris Manuel Rodrian und ich bin seit 01. Juli 

2022 neuer Kantor an der Heiligen-Geist Kirche. Ursprünglich 

stamme ich aus Thüringen. 

Ich kandidiere zum ersten Mal für ein Amt im 

Gemeindekirchenrat und möchte das geistliche sowie 

persönliche Miteinander positiv gestalten und fördern. 

 



 

 
 

 

 

 

 

Mein Name ist Claudia Wolf. Ich bin 56 Jahre alt, verheiratet und 

Erzieherin in einer Krippengruppe der Kita Waldemarhof. 

 

Ich habe 2 Erwachsene Kinder und 2 kleine Enkelkinder denen ich 

immer gern meine freie Zeit opfere. Familie ist mir sehr wichtig. 

 

Seit 2016 singe ich mit Freude im Gospelchor unserer Gemeinde. 

Im gleichen Jahr wurde ich auch erstmals in den Kirchengemeinderat 

und dort zur 1. Vorsitzenden gewählt.  

 

Ich würde mich freuen, mit einem neuen Kirchengemeinderat für alle 

Gemeindemitglieder gute Angebote und ein erfülltes Gemeindeleben 

zu ermöglichen. Ich möchte allen Mitarbeitern unserer Gemeinde 

helfend zur Seite stehen und ihre Arbeit unterstützen. 

 

Es gibt viele Ideen und neue Aufgaben denen wir uns alle gemeinsam 

widmen können. Darauf freue ich mich sehr. 



 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Hallo,  
 

Ich bin Franka Mühlichen, bin 33 Jahre alt, habe zwei kleine Kinder (3 und 5 Jahre alt) und 

bin seit 2016 im KGR aktiv. Da ich in diese Gemeinde reingeboren wurde, ist es mir ein 

Wunsch die Dinge, welche ich als Kind hier im Rahmen von Hauskreisfahrten und Rüstzei-

ten, Gemeindefesten und Christenlehre mitnehmen durfte, weiterzuentwickeln und am Le-

ben zu halten. Ich singe seit 10 Jahren in unserem Gospelchor, war mit meinen Kindern 

beim musikalischen Eltern-Kind-Kreis und versuche mich so weit es meine Zeit zulässt ein-

zubinden. Beruflich bin ich viel unterwegs entweder ins Büro nach Greifswald, wo ich am 

Deutschen Zentrum für Neurodegenerative Erkrankungen arbeite. Ich arbeite als gelernte 

Altenpflegerin und nun wissenschaftliche Mitarbeiterin daran eine bessere Versorgung von 

Menschen mit Demenz zu gestalten.  

Nach den Trennung von meinem Mann konnte ich auch wieder Halt in meinem Glauben 

und in unserer Gemeinde finden und hoffe diesen Ort der Gemeinschaft weiter mit prägen 

zu können.  
sehr. 



Mein Name ist Gunnar Höher, ich bin 53 Jahre alt. Ich bin seit 1993 

verheiratet und habe 3 Kinder. Ich arbeite seit Oktober bei Liebherr Rostock 

als Ausbilder für Mechatroniker, nachdem ich aus gesundheitlichen 

Gründen meine Arbeit als Auslandsmonteur bei Liebherr Rostock aufgeben 

musste. 

Seit meiner Christenlehrezeit bin ich Mitglied der Hl.-Geist Gemeinde 

Rostock. Meine Hobbies sind Singen im Chor, Angeln und Motorrad fahren. 

Ich war von 1986 bis 2013 bereits Mitglied des Kirchengemeinderates der 

Hl.-Geist-Gemeinde Rostock. Da ich aus beruflichen Gründen häufig 

abwesend sein musste, habe ich damals mein Amt niedergelegt.  

Ich möchte mich nun erneut zur Wahl für den Kirchengemeinderat stellen, um mich wieder aktiv in 

der Gemeinde einbringen zu können. Mein Hauptaugenmerk soll dabei auf der Gemeindearbeit in 

den einzelnen Kreisen und Gruppen unter Berücksichtigung der Wünsche und Anregungen aus der 

Gemeinde sowie bei der Arbeit im Bauausschuss liegen. 

 



 

 

Mein Name ist Hans-Peter Brandt. Die meisten kennen mich unter Willy 

Brandt. Also bleiben wir bei Willy. 

 

Geboren bin ich am 10.02.1960 

Ich bin seit 1998 selbständiger Handwerker. Mein Unternehmen heißt 

Haus & Objektwartung Brandt. Seit 1986 bin ich in der Heiligen Geist 

Gemeinde. Ich singe seit 1988 im Chor der Kantorei Heiligen Geist. 

1992 stellte ich mich zur Wahl zur Mitarbeit im Kirchengemeinderat und 

wurde direkt gewählt. 

 

Seit dem arbeite ich ehrenamtlich im KGR der Heiligen Geist Gemeinde 

mit. Ich bin im Bauausschuss und im Gemeindeausschuss. 

Mir liegt viel am Erhalt unserer nun schon über 100 Jahre alten Kirche. 

Doch was nutzen leere Gemäuer. Wichtig ist, dass sie mit Leben gefüllt 

sind. Mir liegt viel an einer lebendigen Gemeinde in der sich jeder wohl 

und zu Hause fühlt. 

Außerdem möchte ich mich für die klassische und auch moderne Musik in 

unserer Gemeinde einsetzten. 

 

Ich hoffe auf Ihre Stimme und verbleibe Ihr (Euer) 

Willy Brandt 



 

 

 

 

 

Hallöchen, ich bin Isabel, 19 Jahre alt und mache seit August mein freiwilliges ökologisches Jahr im 

Nationalpark Sächsische Schweiz. 

 

Unsere Kirchgemeinde ist mit einem Durchschnittsalter von 33 Jahren die jüngste Gemeinde 

Mecklenburgs. Und trotzdem wird vor allem für junge Menschen die Kirche immer fremder. Ich 

möchte in und mit einer Gemeinde arbeiten, die offen auf die Menschen zugeht und auch vor 

Veränderungen nicht zurückschreckt. Damit sich hier alle wohlfühlen und öffnen und wir zusammen 

eine Gemeinschaft sein können. 

 

Mein FöJ geht bis zum September nächsten Jahres. Danach möchte ich voraussichtlich für ein 

gemeindepädagogisches Studium nach Berlin gehen. Jedoch möchte ich weiterhin meiner 

Heimatgemeinde treu bleiben und mich in ihr engagieren. 



Vorstellung 
 

 

Marcel Franke, 39 Jahre, verheiratet, zwei Kinder 

Ich bin 2003 in die Hansestadt Rostock gezogen und arbeite seitdem als Krankenpfleger am Klinikum 

Südstadt. Nach einem innerstädtischen Umzug 2011 bin ich Gemeindemitglied in der Heiligen-Geist-

Gemeinde geworden. In den darauffolgenden Jahren haben meine Frau und ich in der Heiligen-Geist-

Kirche geheiratet und unsere gemeinsamen Kinder wurden hier getauft. Seit Anbeginn nehmen wir 

aktiv am Gemeindeleben teil und versuchen, uns miteinzubringen. Unsere Kinder sind mittlerweile 

neun und elf Jahre alt und tief in der Gemeinde verwurzelt, was mich sehr an meine Kindheit/Jugend 

erinnert. 

Bis zu meinem Umzug nach Rostock habe ich einen Großteil meiner Freizeit in der Ev.-Kirche Werben 

(Elbe) verbracht, wo ich über Jahre das Gemeindeleben mitgeprägt- und mitgestaltet habe. Hier 

lassen sich Parallelen zu meinen Kindern ziehen, die in der Heiligen-Geist-Gemeinde integriert sind 

und sich hier sehr wohl fühlen. Dies liegt natürlich an der hervorragenden Arbeit, die innerhalb der 

Gemeinde geleistet wird. Diese Arbeit würde ich gern weiter unterstützen und habe da heraus 

entschieden für den Gemeindekirchenrat zu Kandidieren. 

Liebe Grüße 

Marcel Franke  

 

 

 



Hallo, ich bin Max, 22 Jahre alt und Student.

Jung und dynamisch, so könnte man unsere Gemeinde beschreiben und genau daran
möchte ich als Kirchenältester weiter arbeiten. Mir ist unsere Kirche mitten in der KTV sehr
wertvoll geworden und ich finde es wichtig, unsere Türen offen zu halten für die Menschen in
unserem Stadtteil. Vor allem Kinder und Jugendlichen und die Kirchenmusik in unserer
Gemeinde sind mir zusätzlich ein Anliegen.
Für alle diese Dinge möchte ich mich im Kirchengemeinderat einsetzen.



 
 
 
 
 
 
Vorstellung Simone Witzel zur Wahl des Kirchengemeinderates 2022 
 
Ich wurde am 26.07.1979 in Diez an der Lahn, in Rheinland-Pfalz, geboren. Ich bin ledig 
und habe keine Kinder. 
 
1999 kam ich zum Studium der Agrarökologie nach Rostock, das ich 2006 beendete. 
Ich bin Diplom-Agraringenieurin und habe lange Zeit an der Hochschule Neubrandenburg 
als wissenschaftliche Mitarbeiterin gearbeitet. Danach war ich vier Jahre lang beim 
Ökoanbauverband Biopark e.V. mit Sitz in Güstrow tätig. Momentan orientiere ich mich 
beruflich neu um. 
 
Seit einigen Jahren engagiere ich mich in der Kirchengemeinde. So organisiere ich u.a. den 
regelmäßigen Frauenstammtisch, der in der Regel am ersten Freitag im Monat stattfindet. 
Bei meiner Tätigkeit als Kirchenältester möchte ich dazu beitragen, dass die Kirche (wieder) 
als Ort der Begegnung und des Austausches gesehen wird. Mir ist es wichtig, dass wir uns 
auch über die Generationen hinweg austauschen. Die Kirchengemeinde ist zudem ein 
wichtiger Bestandteil unseres Stadtteils KTV und sollte sich auch weiterhin im 
Zusammenleben in unserem Kiez engagieren. 

 



 
 

 

 

Mein Name ist Susanne Decker. Ich wurde 1958 auf der Insel Rügen geboren und bin dort 

aufgewachsen. 1977 habe ich mein Medizinstudium in Rostock begonnen und lebe seitdem hier.  

 

1986 wurde unser Sohn in der Heilig-Geist-Kirche getauft, seitdem gehören wir zur Gemeinde. 

 

An unserer Gemeinde gefällt mir besonders, dass Miteinander aller Generationen. Ich gehöre seit 

2017 dem Kirchengemeinderat an und möchte mich nun erneut zur Wahl stellen, um mit der Arbeit 

dort ganz aktiv etwas für ein schönes Gemeindeleben zu tun. Da ich seit April im Ruhestand bin, 

hoffe ich, dass ich dafür nun auch mehr Zeit haben werde. 



 
 

 

 

 

Mein Name ist Uta Stropahl. Ich bin 43 Jahre alt, verheiratet und habe 2 Kinder, die in die 

Schule gehen.  

 

Ich bin in der Lutherstadt Wittenberg geboren, in und bei Waren/Müritz aufgewachsen und 

habe in Rostock Medizin studiert, wo ich weiterhin lebe und in einer psychiatrischen 

Institutsambulanz als Fachärztin arbeite.  

 

Ich stelle mich erneut zur Wahl für den Kirchgemeinderat, weil ich die demokratischen 

Entscheidungsprozesse für unsere Gemeindeentwicklung in der Zusammenarbeit gut finde 

und weiterhin unterstützen möchte. Ich freue mich und bin dankbar, wie sich alles in den 

letzten Jahren gefügt und entwickelt hat und bin gespannt auf die nächsten Jahre. Es wird 

neue Herausforderungen geben und ich vertraue auf den Heiligen Geist und die Gemeinde 

und werde mich einbringen. 
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Werner Garlipp – Vorstellung zur Kirchgemeinderatswahl 2022  
– zur Gemeindeversammlung am 06.11.2022 der 
Ev.-Lutherische Heiligen-Geist-Gemeinde Rostock 

Mein Name ist Werner Garlipp, geboren am 02.04.1949 in Schönebeck/Elbe, getauft in St. 
Johannis in Bad Salzelmen (ein Stadtteil von Schönebeck) im August 1949.  

Erstmals wohnhaft in Rostock war ich ab September 1967 während eines ¼-jährlichen Jobs 
im Überseehafen und einer versuchten Bewerbung bei der staatlichen Reederei der DDR, 
die aber leider aufgrund der Einberufung zur NVA (18Monate Grundwehrdienst bei der 
Artillerie in Prenzlau) erfolglos blieb.  

Nach weiteren Jobs in Magdeburg und Schönebeck absolvierte ich von 1970-74 ein Technik-
Studium an der Uni Rostock mit Abschluss Dipl.-Ing. . 

Ich lebe seit 1973 (beginn meiner Erstehe) mit festem Wohnsitz in Rostock und arbeitete hier 
in verschiedenen Planungsbüros der Elektroenergiebranche, zuletzt – bis 12´98 – bei der 
Firma Siemens als Projektleiter und Vertriebs-Ingenieur.  

Mit knapp 50 Jahren verlor ich meinen Job und lernte fortan alle Formen und Umstände 
eines Lebens in Erwerbslosigkeit kennen und damit mehr oder weniger gut klarzukommen. 

Diverse Schulungen, WB-Kurse – privat und von Ämtern initiiert – sowie div. Bewerbungen 
aus dieser Zeit blieben meistens erfolglos.  
2003/04 gab es einen (¾-jährl.) ABM-Job für den Miniaturen-Park „Sehland Göldenitz“ als 
„Projektleiter“ im Modellbau und 2005/06 folgte eine Tätigkeit als „Seiteneinsteiger“ in einem 
Hamburger Reisebüro. … Danach und in Ermangelung eines Heimplatzes folgte die 
Pflegebetreuung meiner hochbetagten und demenzkranken Mutter, nachdem ambulante 
Pflegedienste ihre weitere Versorgung abgelehnt hatten. 

Das waren teilweise unschöne und harte Zeiten, die ich heute und hier nicht rekapitulieren 
und wieder aufleben lassen will!  
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Sie endeten für mich letztendlich erst im Oktober 2008 mit Gewährung einer 100%igen „EU-
Rente“, nachdem mir das Amt kurz vor Weihnachten 2007 alle Mittel zum Leben inkl. ´Hartz 
IV´ verweigert hatte. 

Nach der Heimeinweisung meiner Mutter war ich im Januar 2007 von Groß Klein in die KTV 
gezogen.  

…Als Pastor Antonioli seinerzeit an die Heiligen-Geist-Gemeinde versetzt worden war, 
nachdem er sowohl 2007 die Trauerfeier für meine verst. Mutter als auch später zu Ostern 
2010 meine (späte/ … mit 61) Konfirmation in der Ev.- Luth. Gemeinde „Brücke“ Groß Klein 
ausgerichtet hatte, folgte ich ihm auf diesem Wege und bin seither hier heimisch in der 
Heiligen -Geist-Gemeinde! 

Ich bin heute 73 Jahre alt und seit 2014 Alters-Rentner ohne jeden Nebenjob. 

Ich bemühte mich um gemeinnützige Tätigkeit in dieser Gemeinde, pflegte z.B. zu Zeiten des 
Küsters Meno Wagner auch die Außenanlagen um unsere Kirche und war zeitweise auch für 
den Aufzug der Turmuhr zuständig. 

Ich bin kürzlich aus dem Seniorenkreis heraus gebeten worden, für den Kirchgemeinderat zu 
kandidieren und bin diesem Wunsch nach einiger Überlegung gefolgt! … Diese Gemeinde, 
Ihr alle, seid quasi meine Familie, einer meiner Lebensmittelpunkte! 

Ich habe sicher keine „Großprojekte“ mehr vor als Kirchenältester, denke aber, ich kann, 
sowohl von meiner früheren Profession her, als auch was allgemeine Lebenserfahrungen 
angeht, noch etwas zurückgeben an Positivem, was ich bisher empfangen durfte von dieser 
Gemeinde ,…  an Lebensqualität, …an Teilhabe und Zugehörigkeit, …und nicht zuletzt auch 
an Heimatgefühl!  

Mein vitales spezielles Interesse gehört aktuell-politischen und allgemeinen 
Gesellschaftsthemen sowie diesbezüglich historischen Zusammenhängen. 

… Ich vertrete die These:  

„Kirche heute und das Vorbild des Lebens Jesu sind eine hochpolitische Angelegenheit“!  

… Dazu passt die jüngst im ´DLF´ präsentierte Buchvorstellung 
„Demokratie braucht Religion“ des Jenaer Soziologie-Prof. Hartmut Rosa, … 
nachzuhören als Audio im Programm des Deutschlandfunks vom 28.10.22! 

… Mein innerer Antrieb des Interesses für diese Themen – ein fast Michael-Kohlhaas´scher 
Gerechtigkeitssinn und bedingungsloses Wahrheitsinteresse, das keinerlei Spielraum für 
jedwede Verschwörungstheorie duldet! 

…Speziell, was aktuelle „Aufreger-Themen“ heute anbelangt könnte ich mir diesbezüglich 
auch im kirchlich-religiösen Kontext ein Gesprächs- und Diskussionsangebot für 
Interessenten – generations-übergreifend – vorstellen, welches ich dann auch gern mit 
betreuen und begleiten würde!  

 
 
 
 
 
Rostock, 05.11.2022   
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